
Viele Argentinier haben Vorfahren aus , da viele

Menschen unter anderem aus Italien und Spanien hierher ausgewandert sind. Jeder

neunte  hat Vorfahren aus Europa. Die meisten stammen

von Italienern ab. Das gilt zum Beispiel auch für 

Franziskus, dessen Vater aus Norditalien ausgewandert ist.

Bis zum Jahr 1950 war  eines der reichsten Länder der

Erde. Doch falsche Politik führte dazu, dass viele 

verarmten. Noch schlimmer war die Diktatur des Militärs. Etwa 30.000 junge

Menschen, die gegen die  waren, verschwanden spurlos

und wurden vermutlich alle ermordet. Daraufhin schlossen sich deren

 zusammen und demonstrierten vor dem

Regierungsgebäude.

Nach Meinung der Argentinier gehören die  zu ihrem

Land. Sie nennen sie die Malwinen. Doch  beansprucht

die Inseln als Teil ihres ehemaligen Weltreichs. 1982 besetzten argentinische

 die Inseln. Es begann ein Krieg, den Argentinien verlor.

Die  blieben britisch.
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